
Finanz- und Wirtschaftsausschuss                                                             19.09.2012 
            -/Wi 
 

 ... 

Niederschrift 24. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 

 
 Sitzungstermin: Mittwoch, 29.02.2012 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:32 Uhr 
 Ort, Raum: Gardelegen, Rathaussaal 

Anwesend: 
Herr Jens Bombach  
Herr Thomas Genz  
Frau Viola Winkelmann  
Herr Christian Glatz ab 19.03 Uhr TOP 3 ö.T. 
Herr Reinhard Hapke  
Herr Norbert Hoiczyk  
Frau Astrid Läsecke ab19.04 Uhr TOP 4 ö.T. 
Frau Petra Müller  
Herr Sven Rasch  
Frau Kathrin Brune  
Herr Jan Dittrich  
Herr Frank Roßband  
Herr Thomas Schulze  
Herr Hansjoachim Schütze  
Herr Rüdiger Wolf  
Herr Bernd Wießel  
  
Herr Behrends, AL des Bauamtes   
Herr Hirsch, amtierender Amtsleiter des Ord-
nungsamtes  

 

Herr Machalz, Stadtverwaltungsrat AL des Amtes 
für Finanzwesen  

 

Herr Richter, AL des Hauptamtes   
Frau Ahlfeld, Redaktion der Volksstimme  
Frau Weisbach, Redaktion der Altmarkzeitung   
 

Abwesend: 
Herr Ulrich Damke entschuldigt 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils 

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die  23. Sitzung des Finanz- 
und Wirtschaftsausschusses am 25.01.2012 

4 Bestätigung der Jahresrechnung 2009 der Gemeinde Sachau (ab 01.01.2011 Hanse-
stadt Gardelegen) 
Vorlage: 258/28/12 

5 Entlastung des Bürgermeisters für die Haushaltsdurchführung 2009 der Gemeinde Sa-
chau (ab 01.01.2011 Hansestadt Gardelegen OT Sachau) 
Vorlage: 259/28/12 
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6 Bestätigung der Jahresrechnung 2010 der Gemeinde Sachau (ab 01.01.2011 Hanse-
stadt Gardelegen OT Sachau) 
Vorlage: 260/28/12 

7 Entlastung des Bürgermeisters für die Haushaltsdurchführung 2010 der Gemeinde Sa-
chau (ab 01.01.2011 Hansestadt Gardelegen OT Sachau) 
Vorlage: 261/28/12 

8 Bestätigung der Jahresrechnung 2009 der Gemeinde Breitenfeld (ab 01.01.2011 Hanse-
stadt Gardelegen OT Breitenfeld) 
Vorlage: 262/28/12 

9 Entlastung des Bürgermeisters für die Haushaltsdurchführung 2009 der Gemeinde Brei-
tenfeld (ab 01.01.2011 Hansestadt Gardelegen OT Breitenfeld) 
Vorlage: 263/28/12 

10 Bestätigung der Jahresrechnung 2009 der Gemeinde Mieste (ab 01.01.2011 Hansestadt 
Gardelegen OT Mieste) 
Vorlage: 269/28/12 

11 Entlastung des Bürgermeisters für die Haushaltsdurchführung 2009 der Gemeinde 
Mieste (ab 01.01.2011 Hansestadt Gardelegen OT Mieste) 
Vorlage: 270/28/12 

12 Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplan 
Vorlage: 265/28/12 

13 1. Änderung der Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge für die Unterhaltung von 
öffentlichen Gewässern zweiter Ordnung 
Vorlage: 264/28/12 

14 Satzung über die Aufhebung der Gebührensatzung für das Erlebnisbad der Stadt Garde-
legen 
Vorlage: 267/28/12 

15 Entgelttarif für die Freibäder der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 266/28/12 

16 Einleitung von Planungsleistungen 
Vorlage: H/30/32/12 

17 Städtebaulicher Denkmalschutz zur Sicherung und Erhaltung historischer Stadtkerne / 
Instandsetzung Chordach Nicolaikirche 
Vorlage: H/31/32/12 

18 Mitgliedschaften der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: MV/16/28/12 

19 Anfragen und Anregungen 

 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-
schlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
die Beschlussfähigkeit fest. 

                                    
                     
 TOP 2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tagesord-

nung des öffentlichen Teils 
  

Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sitzung zur Abstim-
mung.   
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss beschließt einstimmig die Tagesordnung für den 
öffentlichen Teil der Sitzung. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die  23. Sitzung des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses am 25.01.2012 

  
Der Vorsitzende stellt die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 23. Sitzung des Fi-
nanz- und Wirtschaftsausschusses am 25.01.2012 zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsauschuss beschließt mit Stimmenmehrheit die Niederschrift 
über den öffentlichen Teil der 23. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
25.01.2012. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1 
 

 TOP 4 Bestätigung der Jahresrechnung 2009 der Gemeinde Sachau (ab 01.01.2011 Hansestadt 
Gardelegen) 
Vorlage: 258/28/12 

  
Auf die Anfrage von Herrn Schütze zu den Straßenausbaubeiträgen erläutert Herr Machalz, 
dass 2012 eine neue Satzung für das gesamte Gebiet erarbeitet wird.  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage 258/28/12 mit Stim-
menmehrheit zur Beratung an den Stadtrat. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1  
 

 TOP 5 Entlastung des Bürgermeisters für die Haushaltsdurchführung 2009 der Gemeinde Sachau 
(ab 01.01.2011 Hansestadt Gardelegen OT Sachau) 
Vorlage: 259/28/12 

  
Auf die Anfrage von Herrn Schulze erläutert Herr Machalz, dass auf der Grundlage des Ent-
lastungsvorschlages des RPA die Stellungnahme der Stadt erfolgte, die offenen Punkte 
beantwortet wurden mit Blick auf die Zukunft.  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage 259/28/12 mit Stim-
menmehrheit zur Beratung an den Stadtrat. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1 
 

 TOP 6 Bestätigung der Jahresrechnung 2010 der Gemeinde Sachau (ab 01.01.2011 Hansestadt 
Gardelegen OT Sachau) 
Vorlage: 260/28/12 

  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage 260/28/12 einstim-
mig zur Beratung an den Stadtrat. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 7 Entlastung des Bürgermeisters für die Haushaltsdurchführung 2010 der Gemeinde Sachau 
(ab 01.01.2011 Hansestadt Gardelegen OT Sachau) 
Vorlage: 261/28/12 

  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage 261/28/12 einstim-
mig zur Beratung an den Stadtrat. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 8 Bestätigung der Jahresrechnung 2009 der Gemeinde Breitenfeld (ab 01.01.2011 Hanse-
stadt Gardelegen OT Breitenfeld) 
Vorlage: 262/28/12 

  
Stadträtin Läsecke bringt Unverständnis über die Höhe der Ausgaben für Unkrautvertilger 
zum Ausdruck. Dem Ortsbürgermeister, Herrn Wießel, wird das Wort erteilt. Er bringt zum 
Ausdruck, dass Breitenfeld über sehr viel Grünflächen verfügt. Die Größe kann er nicht be-
ziffern. Erklärung für den hohen Betrag ist, dass für mehrere Jahre bestellt wurde.  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage 262/28/12 mit Stim-
menmehrheit zur Beratung an den Stadtrat. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  2 
Stimmenthaltungen: 2 
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 TOP 9 Entlastung des Bürgermeisters für die Haushaltsdurchführung 2009 der Gemeinde Breiten-

feld (ab 01.01.2011 Hansestadt Gardelegen OT Breitenfeld) 
Vorlage: 263/28/12 

  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage 263/28/12 mit Stim-
menmehrheit zur Beratung an den Stadtrat.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  2 
Stimmenthaltungen: 2 
 

 TOP 10 Bestätigung der Jahresrechnung 2009 der Gemeinde Mieste (ab 01.01.2011 Hansestadt 
Gardelegen OT Mieste) 
Vorlage: 269/28/12 

  
Stadtrat Hoiczyk bringt sein Unverständnis über den Missstand zum Ausdruck, dass durch 
die hohen Kasseneinnahmereste Liquiditätsprobleme in Mieste vorprogrammiert waren und 
sich in den vergangenen Jahren daran nichts geändert hat. Auf die Frage von Herrn Schüt-
ze bemerkt Herr Machalz, dass über die Gesamthöhe der verjährten Forderungen noch 
keine genauen Zahlen vorliegen, es aber bereits verjährte Forderungen gibt.  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss lehnt die Beschlussvorlage 269/28/12 mit Stimmen-
mehrheit ab.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  2 
Nein-Stimmen:  3 
Stimmenthaltungen: 4 
 

 TOP 11 Entlastung des Bürgermeisters für die Haushaltsdurchführung 2009 der Gemeinde Mieste 
(ab 01.01.2011 Hansestadt Gardelegen OT Mieste) 
Vorlage: 270/28/12 

  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage 270/28/12 mit Stim-
menmehrheit zur Beratung an den Stadtrat.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  3 
Nein-Stimmen:  2 
Stimmenthaltungen: 4 
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 TOP 12 Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplan 
Vorlage: 265/28/12 

  
Herr Hirsch informiert darüber, dass den Einheitsgemeinden als Träger des Brandschutzes 
die Pflicht zur Erstellung einer Risikoanalyse auferlegt ist. Damit soll der Brandschutzbedarf 
für die Folgejahre festgelegt werden. Sie ist auch eine entscheidende Grundlage für zukünf-
tige Förderungen. Die Analyse stellt den stichtagsbedingten Ist-Zustand dar. Im Laufe der 
Zeit kann es ganz natürlich zu Veränderungen und Realisierungen kommen. Eine generelle 
Überarbeitung hat alle 2 Jahre zu erfolgen. Die im Bedarfsplan enthaltenen Maßnahmen 
sind bereits Bestandteil des Investitionsprogramms. Es wurden also bereits Prioritäten ge-
setzt. Stadtrat Genz stellt den Antrag, dass die 2 Gemeindearbeiter aus Letzlingen, da sie 
über eine Maschinistenausbildung verfügen, im Umkreis von Letzlingen eingesetzt werden 
um die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr zu gewährleisten, da Letzlingen Schwerpunktfeu-
erwehr ist. Herr Wolf gibt Erläuterungen zu den Mindesteinsatzzeiten. Stadtrat Hoiczyk stellt 
für die Fraktion Freie Liste den Antrag, dass dort wo Gemeindebedienstete der Stadt 
zugleich als Maschinisten tätig sind zur Sicherstellung der Einsatzbereitschaft im Rahmen 
des Rendezvoussystems das Arbeitskonzept räumlich angepasst werden soll. Stadtrat 
Genz zieht seinen Antrag zurück, da der Antrag der Fraktion Freie Liste umfänglicher ist.  
Der Vorsitzende stellt den Antrag der Fraktion Freie Liste und die Beschlussvorlage zur 
Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss stimmt dem Antrag der Fraktion Freie Liste, dass 
dort wo Gemeindebedienstete der Stadt zugleich als Maschinisten tätig sind zur Sicherstel-
lung der Einsatzbereitschaft im Rahmen des Rendezvoussystems das Arbeitskonzept räum-
lich angepasst werden soll mit Stimmenmehrheit zu und empfiehlt die Beschlussvorlage 
265/28/12 einstimmig zur Beratung an den Stadtrat.  
 

 Abstimmungsergebnis über den Antrag der Fraktion Freie Liste: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  3 
Stimmenthaltungen: 2 
 
Abstimmungsergebnis über die Beschlussvorlage: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 13 1. Änderung der Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge für die Unterhaltung von öffent-
lichen Gewässern zweiter Ordnung 
Vorlage: 264/28/12 

  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage 264/28/12 mit Stim-
menmehrheit zur Beratung an den Stadtrat.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  1 
Stimmenthaltungen: 0 
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 TOP 14 Satzung über die Aufhebung der Gebührensatzung für das Erlebnisbad der Stadt Gardele-
gen 
Vorlage: 267/28/12 

  
Stadträtin Winkelmann stellt im Namen der Fraktion der CDU den Antrag die Beschlussvor-
lage abzusetzen und die Erstellung des Bäderkonzeptes abzuwarten. Stadrätin Läsecke 
weist mit Nachdruck darauf hin, dass es die finanzielle Lage der Stadt gebietet auch über 
die Eintrittspreise der Bäder zu beraten und auch eine Erhöhung vorzunehmen. Herr Richter 
bringt zum Ausdruck, dass das Bäderkonzept nicht bis zum Beginn der Badesaison 2012 
erstellt ist. Bei Nichtaufhebung der Gebührensatzung für das Erlebnisbad in Gardelegen 
bleibt die alte Satzung bestehen. 
Der Vorsitzende stellt den Antrag der Fraktion der CDU zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss stimmt dem Antrag der Fraktion der CDU, die Be-
schlussvorlage abzusetzen und die Erstellung des Bäderkonzeptes abzuwarten, mit Stim-
menmehrheit zu.  
 

 Abstimmungsergebnis über den Antrag der Fraktion der CDU: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  3 
Stimmenthaltungen: 1 
 

 TOP 15 Entgelttarif für die Freibäder der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 266/28/12 

  
Stadträtin Winkelmann stellt im Namen der Fraktion der CDU den Antrag die Beschlussvor-
lage abzusetzen und die Erstellung des Bäderkonzeptes abzuwarten. Stadträtin Müller und 
Herr Schütze bringen zum Ausdruck, dass das Bäderkonzept im Ergebnis keine Eintritts-
preise ermitteln wird. Stadträtin Läsecke spricht sich für die Erarbeitung eines Bäderkonzep-
tes aus, sieht aber zurzeit keinen Grund nicht über die Erhöhung der Eintrittspreise zu bera-
ten. Auf die Anfrage von Herrn Schulze legt Herr Richter dar, dass Eintrittspreise für Bäder 
nicht kalkuliert werden können, es handelt sich hier um politische Entscheidungen. Herr 
Roßband erklärt, dass die Erhöhung für Kinder zu hoch sei und man nach anderen Einspar-
potentialen bei Ausgaben suchen sollte.  
Der Vorsitzende stellt den Antrag der Fraktion der CDU zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss stimmt dem Antrag der Fraktion der CDU, die Be-
schlussvorlage abzusetzen und die Erstellung des Bäderkonzeptes abzuwarten mit Stim-
menmehrheit zu.   
 

 Abstimmungsergebnis über den Antrag der Fraktion der CDU: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  3 
Stimmenthaltungen: 1 
 

 TOP 16 Einleitung von Planungsleistungen 
Vorlage: H/30/32/12 

  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
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 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage H/30/32/12 einstim-
mig zur Beratung an den Hauptausschuss.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 17 Städtebaulicher Denkmalschutz zur Sicherung und Erhaltung historischer Stadtkerne / In-
standsetzung Chordach Nicolaikirche 
Vorlage: H/31/32/12 

  
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt die Beschlussvorlage H/31/32/12 einstim-
mig zur Beratung an den Hauptausschuss.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 18 Mitgliedschaften der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: MV/16/28/12 

  
Stadtrat Hapke bittet darum die Verwaltung zu beauftragen, die Begründungen und Erläute-
rungen umfänglicher darzustellen.  
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage einstimmig zur Kennt-
nis mit dem Auftrag an die Verwaltung die Begründungen und Erläuterungen umfänglicher 
darzustellen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 19 Anfragen und Anregungen 
  

Es gab keine Anfragen und Anregungen im öffentlichen Teil der Sitzung. 
                                         
                                           
 
Sitzungsleiter:      Protokollführerin: 
 
 
 
Jens Bombach     Gabriela Winkelmann   
Vorsitzender des Finanz- und  
Wirtschaftsausschusses 


